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755.000 im Sudan »akut vom
Hungertod bedroht«
Bonn. Einen Tag vor neuen Friedensgesprächen für den Sudan hat die
Deutsche Welthungerhilfe am Dienstag in Bonn die Einrichtung »humanitärer
Korridore« in dem nordostafrikanischen Land gefordert. »Im Sudan spielt sich
die größte humanitäre Krise der Welt ab«, sagte Generalsekretär Matthias
Mogge vor Gesprächen über eine Feuerpause in Genf. Mehr als 25 Millionen
Menschen, die Hälfte der Bevölkerung, »befinden sich in einer kritischen
Ernährungslage und 755.000 sind akut vom Hungertod bedroht«. Außerdem
sind nach UN-Angaben mehr als zehn Millionen Menschen innerhalb des
Landes vertrieben. Für einen »sicheren Zugang zu den betroffenen Menschen«
müssten laut Mogge die wichtigsten Grenzübergänge wieder geöffnet werden,
um Hilfsgüter aus dem Tschad und aus dem Südsudan zu transportieren. (dpa/
jW)
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